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Bayer Leverkusen verliert
auch drittes Spiel
Bayer Leverkusen hat auch das
dritte Spiel in der Champions
League verloren und steht da-
mit vor dem Aus.

. SPORT

Bundesgerichtshof
prüft Freisprüche
Die Staatsanwaltschaft will die
ehemalige Führungsriege der
Deutschen Bank erneut vor
Gericht bringen.

. WIRTSCHAFT

Drei donnernde
Hoch-Rufe
Im Rahmen einer traditionellen
Zeremonie hat Japans neuer
Kaiser den Thron bestiegen.
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Es war eine Zeit- und
Energieverschwendung.
EU-Kommissionspräsident
Jean-Claude Juncker in seiner
Brexit-Bilanz vor dem
Europaparlament

. POLITIK

Aktien kaum verändert
Dax 12754,69 (+6,73)
Euro Stoxx 50 3604,82 (+4,74)
Dow Jones 26930,25 (+102,61)
Gold je Unze 1484,00 $ (+2,00)
Euro 1,1130,30 $ (1,1173)

. WIRTSCHAFT

BÖRSE

Alternative für Wohnmobile?
In Neuhausen soll ein attraktiverer
Stellplatz geschaffen werden. . SEITE 9

Lehrgeld bezahlt
Wormser Schachverein absolviert
ersten Zweitliga-Spieltag. . SEITE 25

Wildwest im Netz?
Gespräch mit BKA-Chef
Münch. . MEINUNG

Bauern legen Verkehr lahm
Landwirte protestieren mit Traktoren gegen Agrarpolitik der Bundesregierung

BONN (dpa). Mit Hunderten
Traktoren und kilometerlan-
gen Konvois haben Bauern am
Dienstag in vielen Regionen
Deutschlands den Verkehr blo-
ckiert, um gegen die Agrar-
politik der Bundesregierung
zu protestieren. Bei der zent-
ralen Kundgebung in Bonn
versammelten sich rund 6000
Teilnehmer, erwartet wurden
bis zu 10000. Ein Trecker-Kon-
voi dorthin war zehn Kilome-
ter lang, wie die Polizei berich-
tete. Die Landwirte protestier-
ten vor allem gegen strengere
Regeln zum Umwelt- und In-
sektenschutz, weil sie dadurch
ihre Existenz bedroht sehen.
Auch in München, Hannover,
Stuttgart und vielen anderen
Städten versammelten sich
Bauern mit ihren Treckern.
„Unsere Existenz ist be-

droht“, sagte Eva-Maria Ding-
werth von einem Familienbe-
trieb aus der Nähe von Osna-
brück, die mit etlichen Kolle-
gen auf den Bonner Münster-

platz kam. Ihr Familienbetrieb
baut Obst und Spargel an –
was mit strengeren Vorgaben
fürs Düngen deutlich schwie-
riger werde. Auch die Bürokra-

tie nehme immer weiter zu, so
dass sie sich kaum noch auf
die eigentliche Arbeit konzent-
rieren könne.

.. KOMMENTAR/POLITIK

Unter anderem gegen strengere Regeln zum Umwelt- und Insek-
tenschutz richtete sich der Protest der Landwirte, die mit ihren
Fahrzeugen auch die Berliner Siegessäule umrundeten. Foto: dpa

Berlin beschließt
Mietendeckel

BERLIN (dpa). Berlin geht in
der Wohnungspolitik neue
Wege und will als erstes Bun-
desland einen staatlichen Mie-
tenstopp einführen. Der rot-
rot-grüne Senat brachte am
Dienstag ein Gesetz für einen
Mietendeckel auf den Weg.
Darin ist vorgesehen, die Mie-
ten für 1,5 Millionen vor dem
Jahr 2014 gebaute Wohnun-
gen fünf Jahre auf dem Stand
von Mitte 2018 einzufrieren.
Hintergrund sind die Wohn-
kosten in der Hauptstadt. Op-
position und Immobilienwirt-
schaft laufen Sturm gegen das
Vorhaben.

Der Brexit
liegt auf Eis

LONDON/BRÜSSEL (dpa).
Nach einer heftigen Abstim-
mungsniederlage im britischen
Parlament hat Premier Boris
Johnson seine Gesetzgebung
zum Brexit-Deal auf Eis gelegt.
Er wolle mit der EU über eine
weitere Verlängerung der Frist
verhandeln. Zugleich müsse er
aber auch die Vorbereitungen
für einen ungeregelten Austritt
aus der EU vorantreiben, sagte
Johnson am Dienstagabend im
Parlament. EU-Ratschef Donald
Tusk sprach mit EU-Staats-und
Regierungschefs über eine Ver-
längerung der Brexit-Frist bis
31. Januar. .. POLITIK

Ortsvorsteher der
NPD abgewählt
ALTENSTADT (dpa). Nach dem

Eklat um einen NPD-Ortsvorste-
her im mittelhessischen Alten-
stadt-Waldsiedlung ist dieser
wieder abgewählt worden. Der
Ortsbeirat stimmte am Diens-
tagabend für die Abberufung
von Stefan Jagsch, der erst An-
fang September ins Amt gekom-
men war. Die Wahl des stellver-
tretenden Landesvorsitzenden
der rechtsextremen NPD hatte
bundesweit Empörung ausge-
löst. Für die Abberufung votier-
ten sieben Ortsbeiratsmitglieder,
Jagsch stimmte dagegen. Er hat
bereits rechtliche Schritte gegen
seine Abwahl angekündigt.

Landtag gegen
Judenfeindlichkeit
Halle-Terror und die Folgen: Schweigeminute
im Parlament / Dreyer attackiert die AfD

MAINZ (dpa/lac). Mit einer
Schweigeminute für die Op-
fer des antisemitischen An-
schlags in Halle hat der
rheinland-pfälzische Land-
tag am Dienstag seine zwei-
tägige Plenarsitzung begon-
nen. Ministerpräsidentin Ma-
lu Dreyer (SPD) sagte den jü-
dischen Gemeinden sowie
den Moscheegemeinden in
ihrer anschließenden Regie-
rungserklärung Schutz zu,
kritisierte judenfeindliche
Positionen in der AfD und
forderte eine „starke Allianz
aller demokratischen Kräfte
gegen den Hass“. Hass und
Hetze seien der Nährboden
für Gewalt bis hin zum
Mord.
Die Ministerpräsidentin

stellte mit Blick auf die An-
schläge der vergangenen
Jahre fest: „Niemand kann

mehr bestreiten, dass wir ein
strukturelles Problem mit
Rechtsextremismus in
Deutschland haben.“ Es ge-
he um die Zukunft der demo-
kratischen Kultur. „Die Ideo-
logie einer reinen deutschen
Volksgemeinschaft tötet.“
Vertreter der Regierungs-

fraktionen und der opposi-
tionellen CDU kritisierten in
der Aussprache sowie in
einer anschließenden Debat-
te ebenfalls die AfD. Opposi-
tionsführer Christian Baldauf
(CDU) warf ihr vor, Hass und
Ausgrenzung zu säen. Wie
die Fraktionschefs von SPD
und Grünen, Alexander
Schweitzer und Bernhard
Braun, forderte er die Frak-
tion auf, sich von extrem
rechten Äußerungen etwa
Björn Höckes zu distanzie-
ren. .. RHEINLAND-PFALZ

Ahmet T. beklagt „Isolationshaft“
Mordfall Syndia: Angeklagter hat in der Untersuchungshaft das Essen verweigert

MAINZ/WORMS.Ahmet T., dem
vorgeworfen wird, imMärz die-
ses Jahres seine 21 Jahre alte
Freundin Syndia in Worms ge-
tötet zu haben, behauptet, in
der Justizvollzugsanstalt Rohr-
bach mit dem Essen Medika-
mente verabreicht zu bekom-
men. Dies geschehe gegen sei-
nen Willen. Zudem beklagte er
am zweiten Verhandlungstag
vor dem Mainzer Landgericht
die monatelange „Isolations-
haft“, er wolle so wie alle ande-
ren Gefangenen behandelt wer-
den. Deswegen habe er sich
mehrfach selbst verletzt und
das Essen verweigert.
Zwar hört sich das Gericht

unter Vorsitzendem Richter

Wolfgang Eckert alles in Ruhe
an, am Ende lässt es allerdings
deutliche Zweifel erkennen.
Es gebe Berichte aus der JVA,
dass der Angeklagte durch die
Verweigerung des Essens Be-
dingungen habe durchsetzen
wollen, so Eckert. So habe er
damit weiteren Kontakt zur tu-
nesischen Botschaft erzwin-
gen wollen. Zu den angebli-
chen Medikamenten im Essen
berichtet ein Gutachter, Pro-
fessor Jürgen L. Müller von
der Klinik für Forensische Psy-
chiatrie und Psychotherapie in
Göttingen, dass er bei einem
Besuch im Gefängnis gemein-
sam mit dem Angeklagten ge-
gessen habe. Auf seine Frage
an Ahmet T., ob damals auch
dieses Essen „vergiftet“ gewe-

sen sei, gibt er nur auswei-
chende Antworten. Ohnehin
bleibt vieles von dem, was Ah-
met T. sagt, schwer verständ-
lich. Zum Teil mag dies auch
daran liegen, dass alles simul-
tan vom Arabischen ins Deut-
sche übersetzt werden muss.
Richter Eckert hat deshalb be-

reits beim Dolmetscher nach-
gefragt, ob bestimmte Worte
im Arabischen mehrere Be-
deutungen haben.

Öffentlichkeit zum Teil
ausgeschlossen

Am Dienstagvormittag wurde
die Öffentlichkeit auf Antrag
des Verteidigers für rund eine
halbe Stunde vom Prozess aus-
geschlossen. In der weiteren
Befragung des Angeklagten
durch den Gutachter sollte es
um sexuelle Praktiken und an-
dere sehr persönliche Dinge ge-
hen. Hier überwiege das
Schutzbedürfnis des Angeklag-
ten, entschied das Gericht und
schloss Besucher und Presse
aus.

Der Mordfall Syndia hatte
bundesweit für Aufsehen ge-
sorgt. Ahmet T. soll in der
Nacht zum Aschermittwoch
dieses Jahres seine Freundin
Syndia mit rund 30 Messersti-
chen getötet haben. Die beiden
lebten in der Wohnung des Va-
ters in der Wormser Innen-
stadt. Ahmet T. ist tunesischer
Staatsbürger, er hatte ohne Er-
folg Asyl beantragt. Erst weni-
ge Tage vor der Tat war ein
Haftbefehl gegen ihn erlassen
worden, um ihn auszuweisen.
Freunde der Familie hatten we-
nige Tage nach der Tat einen
Trauerzug durch das Nordend
organisiert, um so ihr Mitge-
fühl zu demonstrieren. Gut 500
Menschen hatten daran fried-
lich teilgenommen. .. LOKALES

Von Johannes Götzen

. Der Prozess wird fortgesetzt,
es sind weitere Termine am Frei-
tag dieserWoche und bis in den
November hinein terminiert.

. Nachdem der erste Prozesstag
von zahlreichen Medien verfolgt
wurde, nahm das Interesse
schon jetzt deutlich ab.

FORTSETZUNG

Rad
wird
abgebaut
Die Technik im Rad des Schicksals-
brunnens auf dem Obermarkt
muss umfassend saniert werden.
Dazu wird das Kunstwerk von
Gustav Nonnenmacher Anfang
2020 demontiert und in eine Fach-
firma gebracht. . WORMS

Foto: BilderKartell/Ben Pakalski

CDU-Chefin
düpiert die SPD
BERLIN/ISTANBUL (dpa). Mit

großer Skepsis und Verärgerung
hat die SPD auf den überra-
schenden Vorstoß von Verteidi-
gungsministerin Annegret
Kramp-Karrenbauer für eine
international kontrollierte Si-
cherheitszone in Nordsyrien re-
agiert. „Von SMS-Diplomatie
halte ich wenig. Daraus wird
schnell eine SOS-Diplomatie“,
sagte Außenminister Heiko
Maas (SPD). Kramp-Karren-
bauer hatte ihn erst unmittelbar
vor Verkündung ihres Vor-
schlags in einer kurzen SMS vor-
gewarnt, aber keine inhaltlichen
Details genannt. Kanzlerin An-
gela Merkel (CDU) und Innen-
minister Horst Seehofer (CSU)
stellten sich hinter den Vorstoß.
Offen ist, wie die Nato-Verbün-
deten und EU-Partner reagieren
werden. ..KOMMENTAR/

HINTERGRUND
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HANDBALL

Rheinhessenliga C-Jugend
TV Nieder-Olm – HSGWorms II 22:19
TV Nierstein – SSV Meisenheim 21:26
Ingelh./O.-Hil. – TV Bodenheim 33:13

1. Ingelheim/O.-Hilbersh. 5 154:97 10:0
2. SSV Meisenheim 4 107:84 8:0
3. TV Nieder-Olm 3 91:62 6:0
4. HSGWorms II 6 158:158 5:7
5. TV Nierstein 5 85:110 3:7
6. SF Budenheim 3 50:47 2:4
7. HSG Rhein-Nahe Bingen 5 127:142 2:8
8. TV Bodenheim 5 94:166 0:10

Rheinhessenliga weibl. B-Jugend
HSG Rhein-Nahe – HSV Alzey 14:14
TuS Kirn – SG Mainz-Bretzenheim 2 19:24
SG Saulheim – HSV Sobernheim 16:40

1. HSV Alzey 4 79:67 6:2
2. SF Budenheim II 5 126:95 6:4
3. SG Mainz-Bretzenheim 2 4 69:66 5:3
4. TuS Kirn 3 64:56 4:2
5. HSV Sobernheim 4 78:59 4:4
6. HSG Rhein-Nahe Bingen 3 47:55 3:3
7. TG Osthofen 2 26:48 0:4
8. SG Saulheim 3 45:88 0:6

Rheinhessenliga weibl. C-Jugend
TV Bodenheim – HSV Alzey 25:22
TV Nieder-Olm II – SF Budenheim 16:18
TG Osthofen – SG Bretzenheim II 22:32
Gonsenh./Schott – Sobernh./Bingen III 17:29
HSGWorms – SSV Meisenheim 23:22
SG Saulheim – Sobernheim/Bingen II 23:27

1. SG Bretzenheim II 5 175:80 10:0
2. SF Budenheim 4 124:49 8:0
3. HSGWorms 5 126:124 7:3
4. TV Bodenheim 3 91:45 6:0
5. TG Osthofen 5 86:113 6:4
6. TV Nieder-Olm II 4 88:81 4:4
7. Sobernheim / RN Bingen II 5 114:118 4:6
8. Sobernheim / RN Bingen III4 81:85 3:5
9. HSV Alzey 4 88:100 2:6
10. SG Saulheim 5 107:127 2:8
11. Gonsenheim/TSV Schott 3 40:112 0:6
12. SSV Meisenheim 5 70:156 0:10

BASKETBALL

Bezirksliga Rheinhessen
TuS Saulheim – DJK Nieder-Olm III 50:66
ASC Mainz IV – Bad Kreuznach 56:73
Goethe Mainz II – Lerchenberg II 77:64
ASC Mainz III – Nieder-Ingelh. 65:69

1. DJK Nieder-Olm III 3 206:155 6
2. VfL Bad Kreuznach 2 163:113 4
3. SV Goethe Mainz II 3 211:200 4
4. TG Nieder-Ingelheim 3 219:216 4
5. SC Lerchenberg II 2 139:131 2
6. ASC Th. Mainz III 2 136:138 2
7. TGWorms 1 61:93 0
8. TuS Saulheim 3 180:209 0
9. ASC Th. Mainz IV 3 153:213 0

A-Klasse Rheinhessen
TV Laubenheim – Oppenheim II 67:59
Rh.-Nahe Baskets – TSV Ebersheim 53:32
Lerchenberg IV – Nieder-Olm IV 77:36
Nieder-Ing. II – Gimbsheim 55:67
Heidesheim II – SC Lerchenb. III abges.

1. SC Lerchenberg IV 2 147:92 4
2. TSG Heidesheim II 2 141:92 4
3. TG Nieder-Ingelheim II 3 195:151 4
4. TV Laubenheim 4 246:252 4
5. Rhein-Nahe Baskets 3 162:68 3
6. TSV Ebersheim 3 150:155 2
7. TV Oppenheim II 3 183:186 2
8. TV Gimbsheim 3 174:197 2
9. DJK Nieder-Olm IV 3 88:152 2
10. SC Lerchenberg III 2 51:192 0

B-Klasse Rheinhessen
TuS Saulheim II – TuS Nackenheim 70:42
Heidesheim III – VfL Bad Kreuzn. II 61:64
Nieder-Ingelh. III – TGWorms II entfällt

1. TuS Saulheim II 2 133:82 4
2. TGWorms II 1 76:40 2
3. VfL Bad Kreuznach II 1 64:61 2
4. TuS Nackenheim 2 96:112 2
5. TSV Ebersheim II 0 0:0 0
TG Nieder-Ingelh. III 0 0:0 0

7. TSG Heidesheim III 2 103:118 0
8. ASC Ther. Mainz V 2 80:139 0

Damen-Landesliga
TSG Heidesheim – TSG Maxdorf II 69:21
TSG Heidesheim – Kirchheimbolanden 52:44
ASC Mainz IV – Deidesheim/Neust. 65:23
TV Clausen – TGWorms 45:35

1. ASC Mainz IV 4 249:121 8
2. TSG Heidesheim 4 175:149 6
3. 1. FC K’lautern II 2 112:94 4
4. TV Clausen 3 149:133 4
5. Deidesheim/Neustadt 3 108:153 2
6. TV Kirchheimbolanden 2 82:106 0
7. TSG Maxdorf II 2 62:127 0
8. TGWorms 3 94:128 0
9. SC Lerchenberg III 1 0:20 -1

BADMINTON

Verbandsliga
TV Hechtsheim II – PSG K’lautern 7:1
TV Zahlbach III – Hütschenhaus. III 0:8
TGWorms – Eppst./Kleinn. II 5:3

1. Hütschenhausen III 4 21:11 6:2
2. PSG Kaiserslautern 4 18:14 6:2
3. TV Hechtsheim II 3 17:7 4:2
4. Eppstein/Kleinnied. II 4 12:20 4:4
5. TGWorms 3 12:11 3:3
6. TV Zahlbach III 3 7:17 2:4
7. BV Kaiserslautern II 3 9:15 1:5

Bezirksliga
TGWorms II – 1.BCW Hütschenhausen V 6:2
TV Roßbach – Bad Kreuzn. II 1:7
Gonsenh./HSV Mainz – TG Osthofen 6:2
TV Hechtsheim IV – TuS Büdesheim 5:3

1. Gonsenheim/HSV Mainz 4 23:9 8:0
2. Post SV Bad Kreuzn. II 4 18:14 5:3
3. TG Osthofen 4 17:15 5:3
4. TGWorms II 4 17:15 4:4
5. TuS Büdesheim 4 17:15 3:5
6. TV Hechtsheim IV 4 15:17 3:5

7. 1.BCW Hütschenhausen V 4 12:20 2:6
8. TV Roßbach 4 9:23 2:6

Kreisliga
SG ADS Hargesheim – Gons./HSV Mz. II 8:0
1. SG ADS Hargesheim 3 23:1 6:0
2. Spvgg. Essenheim 4 20:12 6:2
3. TV Zahlbach IV 2 12:4 4:0
4. TGWesthofen I 2 8:8 2:2
5. TG Osthofen II 3 7:17 2:4
6. Gonsenh./HSV Mainz II 4 13:19 2:6
7. Spvgg. Essenheim II 4 5:27 0:8

DCU 2. Bundesliga
KC Hemsbach – SKG BS-Salmünster5845:5792
SG Kelsterbach – SKC Monsheim 5267:5422
Frammersbach – TV Dreieichenhain6066:5563
SG Lampertheim – TuS Gerolsheim 534:5582
Grünstadt – Viernheim/Hemsbach 6020:5806

1. KSC Frammersbach 5 29458:28357 10:0
2. KC Hemsbach 5 29279:28509 10:0
3. TuS Gerolsheim 5 28411:23370 6:4
4. KV Grünstadt 5 29065:28896 6:4
5. SKG BS-Salmünster 5 29573:29001 6:4
6. Viernheim/Hemsbach 5 28403:28668 4:6
7. SG Lampertheim 5 23001:27974 4:6
8. TV Dreieichenhain 5 27397:28041 2:8
9. SKC Monsheim 5 27787:28740 2:8
10. SG Kelsterbach 5 27093:27911 0:10

DCU Regionalliga
TSG Haßloch – KSC Pirmasens 5782:5521
TuS Gerolsheim II – SKC Rodalben 5721:5716
Ludwigshafen – Mainz/Essenheim 5722:5702
KF Sembach II – PSG Kaiserslautern5816:5415
SKC Monsheim II – SG Zweibrücken5415:5579

1. PSV Ludwigshafen 5 28227:27626 10:0
2. TuS Gerolsheim II 5 28431:27981 8:2
3. TSG Haßloch 5 28595:27434 6:4
4. KSG Mainz/Essenheim 5 28371:28276 6:4
5. KF Sembach II 5 28307:28106 6:4
6. SKC Komet Rodalben 5 27296:27494 4:6
7. SG Zweibrücken 5 27716:27541 4:6
8. SKC Monsheim II 5 27485:28333 2:8
9. KSC Pirmasens 5 27357:27469 2:8
10. PSG Kaiserslautern 5 27116:28641 2:8

Rheinhessenliga gemischt
GH 82 Ockenheim II– MKSC Gimbsheim 5:1
Mainz/Hechtsheim – TSG Schwabenheim 4:2
TVK/KN Albig III – TV 1817 Mainz 5:1

1. GH 82 Ockenheim 2 4 20:4 8:0
2. Mainz/Hechtsheim 4 14,5:9,5 6:2
3. TVK/KN Albig III 5 17:13 6:4
4. TSG Schwabenheim 5 16:14 4:6
5. TV 1817 Mainz 5 13:17 4:6
6. TBWiesbaden 3 7:11 2:4
7. MKSC Gimbsheim 4 7,5:16,5 2:6
8. SG Ingelh./PN Frei-W. 4 7:17 2:6

DCU 2. Bundesliga Frauen
Fortuna Kelsterbach – TV Haibach 2590:2594
Frammersbach – BGWiesbaden 2693:2690
Vikt. Miesau – SKC Monsheim 2495:2490
TuS Gerolsheim – KSC Hainstadt 2772:2666

1. SVS Griesheim 3 8145:7827 6:0
2. TV Haibach 4 10865:10687 6:2
3. Vikt. Miesau 4 10196:10273 6:2
4. KSC Frammersbach 5 13501:13440 6:4
5. TuS Gerolsheim 4 10864:10847 4:4
6. SKC Monsheim 4 10370:10371 4:4
7. BGWiesbaden 5 13391:13451 4:6
8. KSC Hainstadt 5 13110:13337 2:8
9. Fortuna Kelsterbach 4 10068:10277 0:8

DCU Regionalliga Frauen
KV Grünstadt – AN Dellfeld 2794:2757
KV Grünstadt II – SKC Monsheim II 2606:2575
Pirmasens – Lu`hafen/K`lautern II 2303:2375
SG Mainz/Essenheim – KSV Kuhardt2677:2534
SKC Miesau II – Zweibrücken 2263:2318

1. KV Grünstadt 5 13625:12918 10:0
2. SG Mainz/Essenheim 6 16142:15553 10:2
3. Fort./VK Zweibrücken 5 12384:12107 8:2
4. AN Dellfeld 6 15593:15342 8:4
5. Lu`hafen/K`lautern 2 5 12639:12834 4:6
6. KSV Kuhardt 5 12459:12870 4:6
7. KV Mutterstadt e.V. 1 5 12935:12841 4:6
8. KSC Pirmasens 5 11856:12149 4:6
9. KV Grünstadt II 6 15008:15205 4:8
10. SKC Vikt. Miesau II 5 11420:11881 2:8
11. SKC Monsheim II 5 12304:12665 0:10

SCHACH

2. Bundesliga Süd
SVWorms – SC Eppingen 3,0:5,0
SF Neuberg – SV 1947 Walldorf 1,5:615,0
TSV Schönaich – Baden-Baden II 2,0:6,0
Stuttgarter SF – SC Emmendingen 4,5:3,5
SC Eppingen – SF Neuberg 5,0:3,0
SV 1947 Walldorf – SV Worms 6,5:1,5
SV Hofheim – SC Heusenstamm 2,0:6,0
Baden-Baden II – Stuttgarter SF 6,0:2,0
SC Emmendingen – TSV Schönaich 5,5:2,5

1. SV 1947Walldorf 2621,5:3 4:0
2. OSG Baden-Baden II 2 12:4 4:0
3. SC Eppingen 2 10:6 4:0
4. SC Heusenstamm 1 6:2 2:0
5. SC Emmendingen 2 9:7 2:2
6. Stuttgarter SF 2 6,5:9,5 2:2
7. SVWorms 2 4,5:11,5 0:4
TSV Schönaich 2 4,5:11,5 0:4

9. SV Hofheim 1 2:6 0:2
10. SF Neuberg 2 4,5:620 0:4

2. Rheinhessenliga
Schott Mainz III – Heidesheim III 2,5:5,5
Pfeddersheim – Sfr. Mainz III 4,5:3,5
SV Mombach – Kreuznacher SV II 4,0:4,0
SV Alzey – Landskrone II 3,5:4,5

1. Kreuznacher SV II 2 9,5:6,5 3:1
2. SV Mombach 2 9:7 3:1
3. Sfr. Mainz III 2 8,5:7,5 2:2
Sfr. Heidesheim III 2 8,5:7,5 2:2
SV Alzey 2 8,5:7,5 2:2

6. SC Landskrone II 2 7,5:8,5 2:2
7. SV Pfeddersheim 2 7:9 2:2
8. TSV Schott Mainz III 2 5,5:10,5 0:4

ERGEBNISSE

MAdam
Schwarz-Weiß Mauchenheim

J. Beckenbach
TuS Framersheim

L Yalcin
SG Freimersheim

J. Mathes
SW Mauchenheim

M. Ruppert
SG Freimersheim

C. Ruppert
SG Freimersheim

F. Saroigan
TSG Gau-Bickelheim

Ü. Konyar
Gau-Bickelheim

T. Klag
Mauchenheim

M. Mosis
Freimersheim

L. Weber
Schornsheim

Die Elf der Woche von den Besuchern der Seite www.fupa.net/rheinhessen gewählt. Eine
Auswertung erfolgt, wenn mindestens 70 Prozent der Vereine einer Liga ihre Aufstellungen ein-
eben. Die Bewertung erfolgt nach Stimmenanzahl, Anteil der Stimmen des Spielers innerhalb
eines Teams, Spieltag-Resultat des Teams, Anzahl der geschossenen Tore des Spielers, Anzahl der
Gegentore seines Teams (bei Abwehrspielern und Torhütern),Stärke des Spieltaggegners (laut Ta-

G. Reichart
TSV Zornheim

F. Schuster
FSV Saulheim

D. Higi
SVW Mainz

J. Hornetz
SVW Mainz

M. Blaser
SV Horchheim

L. Leineweber
Gau-Odernheim II

T. Kerz
VfR Nierstein

Y. Görke
Gau-Odernh. II

C. Felde
Gau-Odernheim II

P. Franke
SV Horchheim

D. Szymkow
Gau-Odernh. II

A-KLASSE ALZEY-WORMS

BEZIRKSLIGA RHEINHESSEN

Lars Freese hat die Torgarantie
HORCHHEIM (eip). Lars Free-

se vom SV Horchheim trifft
und trifft und ist im Begriff die
20-Tore-Marke noch in der
Vorrunde zu knacken. Mit 19
Treffern führt er die Fußball-
Torjägerliste Worms-Wonne-
gau an und hat bislang in je-
dem seiner elf Saisoneinsätze
mindestens einmal getroffen.
Hier die aktuelle Rangfolge:
19 Tore: Lars Freese (SV

Horchheim).

17 Tore: Nico Marquardt (SV
Gimbsheim II).
16 Tore: Marcel Seibel

(Rheingold Hamm).
15 Tore: Sorin Ignat (TSV

Flörsheim-Dalsheim), Pascal
Knierim (FSV Osthofen).
13 Tore: Jan Dahlke (Worma-

tia Worms).
12 Tore: Fabio Labella (TuS

Weinsheim), Maurizio Scherer
(TuS Neuhausen).

FUSSBALL-TORJÄGER

Ersatzgeschwächt zum Sieg
TTC Horchheim bezwingt mühelos den TSV Gau-Odernheim 9:2

GAU-ODERNHEIM (jost). Der
TTC Worms-Horchheim bleibt
in der Tischtennis-Verbands-
liga weiter ohne Punktver-
lust. Die Nibelungenstädter
gewannen in Gau-Odernheim
locker mit 9:2 und führen die
Tabelle gemeinsam mit
DJK/RW Finthen II an. Freu-
de herrschte auch im Lager
von Liga-Rivale TV Eich, der
einen 9:6-Heimsieg gegen die
SG Frei-Laubersheim/Ha-
ckenheim/Winzenheim II fei-
erte. Ohne Chance war da-
gegen die Leiselheimer Zwei-
te in Wackernheim.
TSV Gau-Odernheim – TTC

Worms-Horchheim 2:9. – „Ob-
wohl wir mit Ersatz gespielt
haben, war es eine klare Sa-
che“, freute sich TTC-Kapitän
Detlef Zobel über den klaren
Erfolg seines Teams. Gau-
Odernheim gelang zu Beginn

zwar ein Doppelsieg, die Ein-
zelpartien wurden danach al-
lerdings klar von den Worm-
sern dominiert. Für den Gast
punkteten: Marius Burg/Ralf
Decker, Werner Schätz-
lein/Zobel, Ivan Ivanov (2),
Burg (2), Mark Schäfer-And-
res, Decker und Zobel.
TV Eich – SG Frei-Laubers-

heim/Hackenheim/Winzenheim
II 9:6. – Eich fuhr den dritten
Sieg in Folge ein. Doch dieser
musste hart erkämpft wer-
den: Beim Zwischenstand
von 7:6 rang zunächst Paul
Böhme Frei-Laubersheims
Manuel Rausch in fünf Sätzen
nieder, ehe auch Stephan
Stridde das letzte Einzel für
den TVE gewann und somit
den knappen Erfolg der Al-
trheiner perfekt machte. Zu-
vor hatte Kapitän Kemal Sari-
kaya mit zwei Einzelsiegen

und einem Doppelzähler an
der Seite von Wypadlo beson-
ders überzeugt. Weitere TVE-
Punkte errangen Stefan
Kern/Stridde, Böhme, Wy-
padlo und Kern. „Das war
enorm wichtig, so kann es
weiter gehen“, jubelte Sari-
kaya nach dem Match.
TSV Wackernheim II – TV Lei-

selheim II 9:3. – Mit drei Er-
satzleuten gab es für die Lei-
selheimer Zweite nicht viel zu
holen. Einzig Kapitän Alexan-
der Krießbach hielt die Gäste-
Fahne mit zwei Einzelsiegen
im Spitzenpaarkreuz gegen
Stephan Bretz und Stefan
Kröhl hoch. Außerdem gelang
dem Spielführer noch ein
Doppelerfolg an der Seite von
Tobias Fischer, der sich im
ersten Einzel verletzte, und
nun wohl einige Wochen aus-
fallen wird.

Klarer Derbysieg
TV Pfiffligheim fertigt Leiselheim III 9:1 ab

PFIFFLIGHEIM (jost). Klares
Resultat im Derby zwischen
dem TV Pfiffligheim und der
Leiselheimer Dritten: Pfifflig-
heim gewann das Wormser
Stadtduell in der Tischtennis-
Bezirksoberliga problemlos
mit 9:1 und entschied dabei al-
le Einzelpartien für sich. „Ich
habe schon auf einen Sieg ge-
hofft, mit einem so deutlichen
Spielverlauf hatte ich vorher
allerdings nicht gerechnet“,
freute sich Pfiffligheims Kapi-
tän Sven Corell, der zwei
Stammkräfte ersetzen musste.
Zuvor hatte Leiselheim nur in
den Doppeln mithalten kön-
nen. So schaffte das Duo Ma-
rio Rosato/Leon Scholz zu-
nächst den Anschluss zum 2:1.
Danach diktierte der Gastgeber
aber klar das Geschehen. Co-
rell gewann „vorne“ beide Par-
tien, und Jörg Bischer, Daniel
Cil, Mario Kreider, Markus

Hauck sowie Oliver Holdefehr
triumphierten je einmal für
den TVP. Corell/Cil und Bi-
scher/Holdefehr punkteten
außerdem im Doppel.
Weiter ohne Niederlage bleibt

die SG Alsheim/Mettenheim.
Bei Aufsteiger Sulzheim/Rom-
mersheim gelang den Wonne-
gauern ein verdienter 9:5-
Triumph, für den Martin We-
ber und Dino Cizmic mit ins-
gesamt fünf Zählern den
Grundstein legten. Chancenlos
war Rheingold Hamm gegen
Spitzenreiter TG Wallertheim
II. Nach gut zwei Stunden
Spielzeit stand eine klare 3:9-
Niederlage auf dem Spielbo-
gen. „Alles in allem ein ver-
dienter Sieg für Wallertheim“,
resümierte Rheingold-Akteur
Julian Köhler, der neben Sa-
scha Schmittel und Lothar
Köhler ebenfalls ein Einzel ge-
wann.

STENOGRAMM

B-Klasse Süd: Die Begegnung
zwischen dem SV Leiselheim
und dem SV Pfeddersheim
wurde von Klassenleiter Klaus
Kuhn annulliert und neu an-
gesetzt. Leiselheim gewann

die Partie damals mit 2:1. Bei
dem Spiel kam es zu einem
Regelverstoß des Schiedsrich-
ters. Er verweigerte dem SV
Pfeddersheim die dritte Aus-
wechslung.

Am Ende heißt es nur „Schach Matt“
Wormser Schachverein muss zum Zweitligaauftakt noch Lehrgeld zahlen

PFEDDERSHEIM. Ein fast ge-
wöhnlicher Bundesligaspiel-
tag. Die Mannschaft ist aufge-
stellt und wartet auf ihren
Einsatz. Der Trainer hatte be-
reits im Vorfeld eine ausge-
klügelte Strategie entwickelt,
basierend auf den vergange-
nen Spielberichten des Geg-
ners. Es galt die Stärken und
vor allem die Schwächen des
Konkurrenten ausfindig zu
machen und genau dort anzu-
setzen, um das Spiel zu ge-
winnen. Auch die Schieds-
richter sind vorbereitet, um
jeden Verstoß gegen die Spiel-
regeln mit Zeitstrafen abzu-
mahnen. Doch statt auf Rasen
bewegt sich die Mannschaft,
bestehend aus 16 Figuren, auf
einem Brett mit 64 Feldern
fort. Und statt Torjubel heißt
es am Ende kurz und knapp
„Schach Matt“.
Das vergangene Wochenen-

de bestand für den Schach-
verein Worms 1878 aus einem
intensiven Doppelspieltag.
Zum ersten Mal schaffte der
Verein den Aufstieg in die
zweithöchste Liga und bestritt
mit seinem knapp 20 Spieler
starken Kader die ersten zwei
Runden der zweiten Schach
Bundesliga Süd. Eine Premie-
re für den Schachverein mit
Ziel, den Klassenerhalt zu si-
chern. Was die Spielstärke der
Mannschaft betrifft, kann das

Wormser Team mit Spielern
zwischen knapp 2000 und
2500 Elo-Punkten glänzen.
Das Elo-System gibt dabei die
qualitative Spielstärke eines
Spielers an. Umso mehr
Punkte, desto besser die
Schach-Fertigkeiten. Zum Ver-
gleich: Schach-Anfänger fan-
gen bei unter 1000 Punkten
an und die Wahrscheinlich-
keit, dass ein Anfänger gegen
einen Profi gewinnt, liegt bei
geradezu null Prozent.

Genauso wie bei anderen
Sportarten ist auch beim
Schach die Vorbereitung ein
wichtiges Element. Ein Spie-
ler beschäftigt sich in Trai-
ningspartien nahezu jeden
Tag mit seinem Sport, denn in
keiner anderen Disziplin ist
strategisches Vorgehen so ent-
scheidend wie beim Schach.
Neben Übungspartien heißt
es also Spielanalysen betrei-
ben, um so das taktische Ver-
mögen zu schulen. Ergänzend

dazu bietet der Wormser Ver-
ein zweimal wöchentlich Ju-
gendtrainings für Anfänger
bis Fortgeschrittene an. Ver-
einspräsident Patrick Boos ist
stolz darauf, dass sich das
Team kontinuierlich verbes-
sert hat und nun mit den eige-
nen Spielern den Klassenauf-
stieg geschafft hat. Das ist im
Schachsport fast schon eine
Seltenheit, denn gerade in hö-
heren Ligen werden auswärti-
ge Spieler eingekauft, um

Schwächere auszutauschen.
„Jeder Spieler liegt mir am
Herzen“, so Boos und blickt
damit auf lange Beziehungen
zurück und erklärt weiter:
„Jeder hat es heute verdient,
hier zu sein“. Man merkt
schnell, dass im Vereinspräsi-
denten Boos eine Leiden-
schaft für den Schachsport
brennt. Früher einmal hatte er
den Wunsch, die verschiede-
nen Wormser Schachvereine
zusammenzuschließen. Mit
der Unterstützung der Vize-
präsidenten Dr. Gernot Köhler
und Klaus Zachmann ist dies
möglich geworden, sodass
sich der SV Worms 1878 in
Rheinland-Pfalz nun zu
einem der größten Vereine
zählen kann.
Am zweiten Spieltag gegen

den SV 1947 Walldorf unter-
lag der Wormser Verein nach
mehreren Stunden mit 6 ½ zu
1 ½ Punkten. Acht weitere
Runden werden in dieser Sai-
son noch kommen, bevor
schließlich im Mai der Rang-
listenkampf abgeschlossen
ist. Klares Ziel des Wormser
Vereins ist der Klassenerhalt.
Mit Ausnahmetalenten wie
dem erst 13 Jahre alten David
Musiolik, mehrfacher Rhein-
land-Pfalz Sieger und Roland
Ollenberger, als Mannschafts-
führer des zweiten Bundesli-
gateams und dreifacher Fide-
Meister, scheint dies ein greif-
bares Ziel zu sein.

Von Katarina Schröder

Schach ist auch ein Psychoduell: Mit kampflustigem Blick fixiert der Wormser Youngster David Mu-
siolik seinen Walldorfer Gegner. Foto: BilderKartell/ChristineDirigo

Rheingold-Damen
feiern dritten Sieg

in Folge
HAMM (jost). Dritter Sieg in

Folge für Damen-Tischtennis-
Verbandsligist SV Rheingold
Hamm: Der amtierende Meis-
ter gewann das Spitzenspiel
gegen TuS Gabsheim klar mit
7:3 und kletterte auf Rang
drei. Zu Beginn war das
Match allerdings ausgegli-
chen verlaufen. Kerstin
Schmittel/Karin Penkert,
Schmittel und Silke Herzog
sorgten zunächst für den 3:3-
Zwischenstand. Aber dann
spielte nur noch das Rhein-
gold-Quartett. Schmittel (3:0-
Erfolg über TuS-Spitzenfrau
Stefanie Zimmermann), Pen-
kert, Herzog und Kerstin Vat-
ter holten vier Zähler in Serie
und Hamm damit beide Punk-
te. Damit liegen die Rhein-
gold-Damen weiter in Lau-
erstellung hinter der verlust-
punktfreien TSG Drais und
DJK Finthen.
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HANDBALL

Rheinhessenliga C-Jugend
TV Nieder-Olm – HSGWorms II 22:19
TV Nierstein – SSV Meisenheim 21:26
Ingelh./O.-Hil. – TV Bodenheim 33:13

1. Ingelheim/O.-Hilbersh. 5 154:97 10:0
2. SSV Meisenheim 4 107:84 8:0
3. TV Nieder-Olm 3 91:62 6:0
4. HSGWorms II 6 158:158 5:7
5. TV Nierstein 5 85:110 3:7
6. SF Budenheim 3 50:47 2:4
7. HSG Rhein-Nahe Bingen 5 127:142 2:8
8. TV Bodenheim 5 94:166 0:10

Rheinhessenliga weibl. B-Jugend
HSG Rhein-Nahe – HSV Alzey 14:14
TuS Kirn – SG Mainz-Bretzenheim 2 19:24
SG Saulheim – HSV Sobernheim 16:40

1. HSV Alzey 4 79:67 6:2
2. SF Budenheim II 5 126:95 6:4
3. SG Mainz-Bretzenheim 2 4 69:66 5:3
4. TuS Kirn 3 64:56 4:2
5. HSV Sobernheim 4 78:59 4:4
6. HSG Rhein-Nahe Bingen 3 47:55 3:3
7. TG Osthofen 2 26:48 0:4
8. SG Saulheim 3 45:88 0:6

Rheinhessenliga weibl. C-Jugend
TV Bodenheim – HSV Alzey 25:22
TV Nieder-Olm II – SF Budenheim 16:18
TG Osthofen – SG Bretzenheim II 22:32
Gonsenh./Schott – Sobernh./Bingen III 17:29
HSGWorms – SSV Meisenheim 23:22
SG Saulheim – Sobernheim/Bingen II 23:27

1. SG Bretzenheim II 5 175:80 10:0
2. SF Budenheim 4 124:49 8:0
3. HSGWorms 5 126:124 7:3
4. TV Bodenheim 3 91:45 6:0
5. TG Osthofen 5 86:113 6:4
6. TV Nieder-Olm II 4 88:81 4:4
7. Sobernheim / RN Bingen II 5 114:118 4:6
8. Sobernheim / RN Bingen III4 81:85 3:5
9. HSV Alzey 4 88:100 2:6
10. SG Saulheim 5 107:127 2:8
11. Gonsenheim/TSV Schott 3 40:112 0:6
12. SSV Meisenheim 5 70:156 0:10

BASKETBALL

Bezirksliga Rheinhessen
TuS Saulheim – DJK Nieder-Olm III 50:66
ASC Mainz IV – Bad Kreuznach 56:73
Goethe Mainz II – Lerchenberg II 77:64
ASC Mainz III – Nieder-Ingelh. 65:69

1. DJK Nieder-Olm III 3 206:155 6
2. VfL Bad Kreuznach 2 163:113 4
3. SV Goethe Mainz II 3 211:200 4
4. TG Nieder-Ingelheim 3 219:216 4
5. SC Lerchenberg II 2 139:131 2
6. ASC Th. Mainz III 2 136:138 2
7. TGWorms 1 61:93 0
8. TuS Saulheim 3 180:209 0
9. ASC Th. Mainz IV 3 153:213 0

A-Klasse Rheinhessen
TV Laubenheim – Oppenheim II 67:59
Rh.-Nahe Baskets – TSV Ebersheim 53:32
Lerchenberg IV – Nieder-Olm IV 77:36
Nieder-Ing. II – Gimbsheim 55:67
Heidesheim II – SC Lerchenb. III abges.

1. SC Lerchenberg IV 2 147:92 4
2. TSG Heidesheim II 2 141:92 4
3. TG Nieder-Ingelheim II 3 195:151 4
4. TV Laubenheim 4 246:252 4
5. Rhein-Nahe Baskets 3 162:68 3
6. TSV Ebersheim 3 150:155 2
7. TV Oppenheim II 3 183:186 2
8. TV Gimbsheim 3 174:197 2
9. DJK Nieder-Olm IV 3 88:152 2
10. SC Lerchenberg III 2 51:192 0

B-Klasse Rheinhessen
TuS Saulheim II – TuS Nackenheim 70:42
Heidesheim III – VfL Bad Kreuzn. II 61:64
Nieder-Ingelh. III – TGWorms II entfällt

1. TuS Saulheim II 2 133:82 4
2. TGWorms II 1 76:40 2
3. VfL Bad Kreuznach II 1 64:61 2
4. TuS Nackenheim 2 96:112 2
5. TSV Ebersheim II 0 0:0 0
TG Nieder-Ingelh. III 0 0:0 0

7. TSG Heidesheim III 2 103:118 0
8. ASC Ther. Mainz V 2 80:139 0

Damen-Landesliga
TSG Heidesheim – TSG Maxdorf II 69:21
TSG Heidesheim – Kirchheimbolanden 52:44
ASC Mainz IV – Deidesheim/Neust. 65:23
TV Clausen – TGWorms 45:35

1. ASC Mainz IV 4 249:121 8
2. TSG Heidesheim 4 175:149 6
3. 1. FC K’lautern II 2 112:94 4
4. TV Clausen 3 149:133 4
5. Deidesheim/Neustadt 3 108:153 2
6. TV Kirchheimbolanden 2 82:106 0
7. TSG Maxdorf II 2 62:127 0
8. TGWorms 3 94:128 0
9. SC Lerchenberg III 1 0:20 -1

BADMINTON

Verbandsliga
TV Hechtsheim II – PSG K’lautern 7:1
TV Zahlbach III – Hütschenhaus. III 0:8
TGWorms – Eppst./Kleinn. II 5:3

1. Hütschenhausen III 4 21:11 6:2
2. PSG Kaiserslautern 4 18:14 6:2
3. TV Hechtsheim II 3 17:7 4:2
4. Eppstein/Kleinnied. II 4 12:20 4:4
5. TGWorms 3 12:11 3:3
6. TV Zahlbach III 3 7:17 2:4
7. BV Kaiserslautern II 3 9:15 1:5

Bezirksliga
TGWorms II – 1.BCW Hütschenhausen V 6:2
TV Roßbach – Bad Kreuzn. II 1:7
Gonsenh./HSV Mainz – TG Osthofen 6:2
TV Hechtsheim IV – TuS Büdesheim 5:3

1. Gonsenheim/HSV Mainz 4 23:9 8:0
2. Post SV Bad Kreuzn. II 4 18:14 5:3
3. TG Osthofen 4 17:15 5:3
4. TGWorms II 4 17:15 4:4
5. TuS Büdesheim 4 17:15 3:5
6. TV Hechtsheim IV 4 15:17 3:5

7. 1.BCW Hütschenhausen V 4 12:20 2:6
8. TV Roßbach 4 9:23 2:6

Kreisliga
SG ADS Hargesheim – Gons./HSV Mz. II 8:0
1. SG ADS Hargesheim 3 23:1 6:0
2. Spvgg. Essenheim 4 20:12 6:2
3. TV Zahlbach IV 2 12:4 4:0
4. TGWesthofen I 2 8:8 2:2
5. TG Osthofen II 3 7:17 2:4
6. Gonsenh./HSV Mainz II 4 13:19 2:6
7. Spvgg. Essenheim II 4 5:27 0:8

DCU 2. Bundesliga
KC Hemsbach – SKG BS-Salmünster5845:5792
SG Kelsterbach – SKC Monsheim 5267:5422
Frammersbach – TV Dreieichenhain6066:5563
SG Lampertheim – TuS Gerolsheim 534:5582
Grünstadt – Viernheim/Hemsbach 6020:5806

1. KSC Frammersbach 5 29458:28357 10:0
2. KC Hemsbach 5 29279:28509 10:0
3. TuS Gerolsheim 5 28411:23370 6:4
4. KV Grünstadt 5 29065:28896 6:4
5. SKG BS-Salmünster 5 29573:29001 6:4
6. Viernheim/Hemsbach 5 28403:28668 4:6
7. SG Lampertheim 5 23001:27974 4:6
8. TV Dreieichenhain 5 27397:28041 2:8
9. SKC Monsheim 5 27787:28740 2:8
10. SG Kelsterbach 5 27093:27911 0:10

DCU Regionalliga
TSG Haßloch – KSC Pirmasens 5782:5521
TuS Gerolsheim II – SKC Rodalben 5721:5716
Ludwigshafen – Mainz/Essenheim 5722:5702
KF Sembach II – PSG Kaiserslautern5816:5415
SKC Monsheim II – SG Zweibrücken5415:5579

1. PSV Ludwigshafen 5 28227:27626 10:0
2. TuS Gerolsheim II 5 28431:27981 8:2
3. TSG Haßloch 5 28595:27434 6:4
4. KSG Mainz/Essenheim 5 28371:28276 6:4
5. KF Sembach II 5 28307:28106 6:4
6. SKC Komet Rodalben 5 27296:27494 4:6
7. SG Zweibrücken 5 27716:27541 4:6
8. SKC Monsheim II 5 27485:28333 2:8
9. KSC Pirmasens 5 27357:27469 2:8
10. PSG Kaiserslautern 5 27116:28641 2:8

Rheinhessenliga gemischt
GH 82 Ockenheim II– MKSC Gimbsheim 5:1
Mainz/Hechtsheim – TSG Schwabenheim 4:2
TVK/KN Albig III – TV 1817 Mainz 5:1

1. GH 82 Ockenheim 2 4 20:4 8:0
2. Mainz/Hechtsheim 4 14,5:9,5 6:2
3. TVK/KN Albig III 5 17:13 6:4
4. TSG Schwabenheim 5 16:14 4:6
5. TV 1817 Mainz 5 13:17 4:6
6. TBWiesbaden 3 7:11 2:4
7. MKSC Gimbsheim 4 7,5:16,5 2:6
8. SG Ingelh./PN Frei-W. 4 7:17 2:6

DCU 2. Bundesliga Frauen
Fortuna Kelsterbach – TV Haibach 2590:2594
Frammersbach – BGWiesbaden 2693:2690
Vikt. Miesau – SKC Monsheim 2495:2490
TuS Gerolsheim – KSC Hainstadt 2772:2666

1. SVS Griesheim 3 8145:7827 6:0
2. TV Haibach 4 10865:10687 6:2
3. Vikt. Miesau 4 10196:10273 6:2
4. KSC Frammersbach 5 13501:13440 6:4
5. TuS Gerolsheim 4 10864:10847 4:4
6. SKC Monsheim 4 10370:10371 4:4
7. BGWiesbaden 5 13391:13451 4:6
8. KSC Hainstadt 5 13110:13337 2:8
9. Fortuna Kelsterbach 4 10068:10277 0:8

DCU Regionalliga Frauen
KV Grünstadt – AN Dellfeld 2794:2757
KV Grünstadt II – SKC Monsheim II 2606:2575
Pirmasens – Lu`hafen/K`lautern II 2303:2375
SG Mainz/Essenheim – KSV Kuhardt2677:2534
SKC Miesau II – Zweibrücken 2263:2318

1. KV Grünstadt 5 13625:12918 10:0
2. SG Mainz/Essenheim 6 16142:15553 10:2
3. Fort./VK Zweibrücken 5 12384:12107 8:2
4. AN Dellfeld 6 15593:15342 8:4
5. Lu`hafen/K`lautern 2 5 12639:12834 4:6
6. KSV Kuhardt 5 12459:12870 4:6
7. KV Mutterstadt e.V. 1 5 12935:12841 4:6
8. KSC Pirmasens 5 11856:12149 4:6
9. KV Grünstadt II 6 15008:15205 4:8
10. SKC Vikt. Miesau II 5 11420:11881 2:8
11. SKC Monsheim II 5 12304:12665 0:10

SCHACH

2. Bundesliga Süd
SVWorms – SC Eppingen 3,0:5,0
SF Neuberg – SV 1947 Walldorf 1,5:615,0
TSV Schönaich – Baden-Baden II 2,0:6,0
Stuttgarter SF – SC Emmendingen 4,5:3,5
SC Eppingen – SF Neuberg 5,0:3,0
SV 1947 Walldorf – SV Worms 6,5:1,5
SV Hofheim – SC Heusenstamm 2,0:6,0
Baden-Baden II – Stuttgarter SF 6,0:2,0
SC Emmendingen – TSV Schönaich 5,5:2,5

1. SV 1947Walldorf 2621,5:3 4:0
2. OSG Baden-Baden II 2 12:4 4:0
3. SC Eppingen 2 10:6 4:0
4. SC Heusenstamm 1 6:2 2:0
5. SC Emmendingen 2 9:7 2:2
6. Stuttgarter SF 2 6,5:9,5 2:2
7. SVWorms 2 4,5:11,5 0:4
TSV Schönaich 2 4,5:11,5 0:4

9. SV Hofheim 1 2:6 0:2
10. SF Neuberg 2 4,5:620 0:4

2. Rheinhessenliga
Schott Mainz III – Heidesheim III 2,5:5,5
Pfeddersheim – Sfr. Mainz III 4,5:3,5
SV Mombach – Kreuznacher SV II 4,0:4,0
SV Alzey – Landskrone II 3,5:4,5

1. Kreuznacher SV II 2 9,5:6,5 3:1
2. SV Mombach 2 9:7 3:1
3. Sfr. Mainz III 2 8,5:7,5 2:2
Sfr. Heidesheim III 2 8,5:7,5 2:2
SV Alzey 2 8,5:7,5 2:2

6. SC Landskrone II 2 7,5:8,5 2:2
7. SV Pfeddersheim 2 7:9 2:2
8. TSV Schott Mainz III 2 5,5:10,5 0:4

ERGEBNISSE

MAdam
Schwarz-Weiß Mauchenheim

J. Beckenbach
TuS Framersheim

L Yalcin
SG Freimersheim

J. Mathes
SW Mauchenheim

M. Ruppert
SG Freimersheim

C. Ruppert
SG Freimersheim

F. Saroigan
TSG Gau-Bickelheim

Ü. Konyar
Gau-Bickelheim

T. Klag
Mauchenheim

M. Mosis
Freimersheim

L. Weber
Schornsheim

Die Elf der Woche von den Besuchern der Seite www.fupa.net/rheinhessen gewählt. Eine
Auswertung erfolgt, wenn mindestens 70 Prozent der Vereine einer Liga ihre Aufstellungen ein-
eben. Die Bewertung erfolgt nach Stimmenanzahl, Anteil der Stimmen des Spielers innerhalb
eines Teams, Spieltag-Resultat des Teams, Anzahl der geschossenen Tore des Spielers, Anzahl der
Gegentore seines Teams (bei Abwehrspielern und Torhütern),Stärke des Spieltaggegners (laut Ta-

G. Reichart
TSV Zornheim

F. Schuster
FSV Saulheim

D. Higi
SVW Mainz

J. Hornetz
SVW Mainz

M. Blaser
SV Horchheim

L. Leineweber
Gau-Odernheim II

T. Kerz
VfR Nierstein

Y. Görke
Gau-Odernh. II

C. Felde
Gau-Odernheim II

P. Franke
SV Horchheim

D. Szymkow
Gau-Odernh. II

A-KLASSE ALZEY-WORMS

BEZIRKSLIGA RHEINHESSEN

Lars Freese hat die Torgarantie
HORCHHEIM (eip). Lars Free-

se vom SV Horchheim trifft
und trifft und ist im Begriff die
20-Tore-Marke noch in der
Vorrunde zu knacken. Mit 19
Treffern führt er die Fußball-
Torjägerliste Worms-Wonne-
gau an und hat bislang in je-
dem seiner elf Saisoneinsätze
mindestens einmal getroffen.
Hier die aktuelle Rangfolge:
19 Tore: Lars Freese (SV

Horchheim).

17 Tore: Nico Marquardt (SV
Gimbsheim II).
16 Tore: Marcel Seibel

(Rheingold Hamm).
15 Tore: Sorin Ignat (TSV

Flörsheim-Dalsheim), Pascal
Knierim (FSV Osthofen).
13 Tore: Jan Dahlke (Worma-

tia Worms).
12 Tore: Fabio Labella (TuS

Weinsheim), Maurizio Scherer
(TuS Neuhausen).

FUSSBALL-TORJÄGER

Ersatzgeschwächt zum Sieg
TTC Horchheim bezwingt mühelos den TSV Gau-Odernheim 9:2

GAU-ODERNHEIM (jost). Der
TTC Worms-Horchheim bleibt
in der Tischtennis-Verbands-
liga weiter ohne Punktver-
lust. Die Nibelungenstädter
gewannen in Gau-Odernheim
locker mit 9:2 und führen die
Tabelle gemeinsam mit
DJK/RW Finthen II an. Freu-
de herrschte auch im Lager
von Liga-Rivale TV Eich, der
einen 9:6-Heimsieg gegen die
SG Frei-Laubersheim/Ha-
ckenheim/Winzenheim II fei-
erte. Ohne Chance war da-
gegen die Leiselheimer Zwei-
te in Wackernheim.
TSV Gau-Odernheim – TTC

Worms-Horchheim 2:9. – „Ob-
wohl wir mit Ersatz gespielt
haben, war es eine klare Sa-
che“, freute sich TTC-Kapitän
Detlef Zobel über den klaren
Erfolg seines Teams. Gau-
Odernheim gelang zu Beginn

zwar ein Doppelsieg, die Ein-
zelpartien wurden danach al-
lerdings klar von den Worm-
sern dominiert. Für den Gast
punkteten: Marius Burg/Ralf
Decker, Werner Schätz-
lein/Zobel, Ivan Ivanov (2),
Burg (2), Mark Schäfer-And-
res, Decker und Zobel.
TV Eich – SG Frei-Laubers-

heim/Hackenheim/Winzenheim
II 9:6. – Eich fuhr den dritten
Sieg in Folge ein. Doch dieser
musste hart erkämpft wer-
den: Beim Zwischenstand
von 7:6 rang zunächst Paul
Böhme Frei-Laubersheims
Manuel Rausch in fünf Sätzen
nieder, ehe auch Stephan
Stridde das letzte Einzel für
den TVE gewann und somit
den knappen Erfolg der Al-
trheiner perfekt machte. Zu-
vor hatte Kapitän Kemal Sari-
kaya mit zwei Einzelsiegen

und einem Doppelzähler an
der Seite von Wypadlo beson-
ders überzeugt. Weitere TVE-
Punkte errangen Stefan
Kern/Stridde, Böhme, Wy-
padlo und Kern. „Das war
enorm wichtig, so kann es
weiter gehen“, jubelte Sari-
kaya nach dem Match.
TSV Wackernheim II – TV Lei-

selheim II 9:3. – Mit drei Er-
satzleuten gab es für die Lei-
selheimer Zweite nicht viel zu
holen. Einzig Kapitän Alexan-
der Krießbach hielt die Gäste-
Fahne mit zwei Einzelsiegen
im Spitzenpaarkreuz gegen
Stephan Bretz und Stefan
Kröhl hoch. Außerdem gelang
dem Spielführer noch ein
Doppelerfolg an der Seite von
Tobias Fischer, der sich im
ersten Einzel verletzte, und
nun wohl einige Wochen aus-
fallen wird.

Klarer Derbysieg
TV Pfiffligheim fertigt Leiselheim III 9:1 ab

PFIFFLIGHEIM (jost). Klares
Resultat im Derby zwischen
dem TV Pfiffligheim und der
Leiselheimer Dritten: Pfifflig-
heim gewann das Wormser
Stadtduell in der Tischtennis-
Bezirksoberliga problemlos
mit 9:1 und entschied dabei al-
le Einzelpartien für sich. „Ich
habe schon auf einen Sieg ge-
hofft, mit einem so deutlichen
Spielverlauf hatte ich vorher
allerdings nicht gerechnet“,
freute sich Pfiffligheims Kapi-
tän Sven Corell, der zwei
Stammkräfte ersetzen musste.
Zuvor hatte Leiselheim nur in
den Doppeln mithalten kön-
nen. So schaffte das Duo Ma-
rio Rosato/Leon Scholz zu-
nächst den Anschluss zum 2:1.
Danach diktierte der Gastgeber
aber klar das Geschehen. Co-
rell gewann „vorne“ beide Par-
tien, und Jörg Bischer, Daniel
Cil, Mario Kreider, Markus

Hauck sowie Oliver Holdefehr
triumphierten je einmal für
den TVP. Corell/Cil und Bi-
scher/Holdefehr punkteten
außerdem im Doppel.
Weiter ohne Niederlage bleibt

die SG Alsheim/Mettenheim.
Bei Aufsteiger Sulzheim/Rom-
mersheim gelang den Wonne-
gauern ein verdienter 9:5-
Triumph, für den Martin We-
ber und Dino Cizmic mit ins-
gesamt fünf Zählern den
Grundstein legten. Chancenlos
war Rheingold Hamm gegen
Spitzenreiter TG Wallertheim
II. Nach gut zwei Stunden
Spielzeit stand eine klare 3:9-
Niederlage auf dem Spielbo-
gen. „Alles in allem ein ver-
dienter Sieg für Wallertheim“,
resümierte Rheingold-Akteur
Julian Köhler, der neben Sa-
scha Schmittel und Lothar
Köhler ebenfalls ein Einzel ge-
wann.

STENOGRAMM

B-Klasse Süd: Die Begegnung
zwischen dem SV Leiselheim
und dem SV Pfeddersheim
wurde von Klassenleiter Klaus
Kuhn annulliert und neu an-
gesetzt. Leiselheim gewann

die Partie damals mit 2:1. Bei
dem Spiel kam es zu einem
Regelverstoß des Schiedsrich-
ters. Er verweigerte dem SV
Pfeddersheim die dritte Aus-
wechslung.

Am Ende heißt es nur „Schach Matt“
Wormser Schachverein muss zum Zweitligaauftakt noch Lehrgeld zahlen

PFEDDERSHEIM. Ein fast ge-
wöhnlicher Bundesligaspiel-
tag. Die Mannschaft ist aufge-
stellt und wartet auf ihren
Einsatz. Der Trainer hatte be-
reits im Vorfeld eine ausge-
klügelte Strategie entwickelt,
basierend auf den vergange-
nen Spielberichten des Geg-
ners. Es galt die Stärken und
vor allem die Schwächen des
Konkurrenten ausfindig zu
machen und genau dort anzu-
setzen, um das Spiel zu ge-
winnen. Auch die Schieds-
richter sind vorbereitet, um
jeden Verstoß gegen die Spiel-
regeln mit Zeitstrafen abzu-
mahnen. Doch statt auf Rasen
bewegt sich die Mannschaft,
bestehend aus 16 Figuren, auf
einem Brett mit 64 Feldern
fort. Und statt Torjubel heißt
es am Ende kurz und knapp
„Schach Matt“.
Das vergangene Wochenen-

de bestand für den Schach-
verein Worms 1878 aus einem
intensiven Doppelspieltag.
Zum ersten Mal schaffte der
Verein den Aufstieg in die
zweithöchste Liga und bestritt
mit seinem knapp 20 Spieler
starken Kader die ersten zwei
Runden der zweiten Schach
Bundesliga Süd. Eine Premie-
re für den Schachverein mit
Ziel, den Klassenerhalt zu si-
chern. Was die Spielstärke der
Mannschaft betrifft, kann das

Wormser Team mit Spielern
zwischen knapp 2000 und
2500 Elo-Punkten glänzen.
Das Elo-System gibt dabei die
qualitative Spielstärke eines
Spielers an. Umso mehr
Punkte, desto besser die
Schach-Fertigkeiten. Zum Ver-
gleich: Schach-Anfänger fan-
gen bei unter 1000 Punkten
an und die Wahrscheinlich-
keit, dass ein Anfänger gegen
einen Profi gewinnt, liegt bei
geradezu null Prozent.

Genauso wie bei anderen
Sportarten ist auch beim
Schach die Vorbereitung ein
wichtiges Element. Ein Spie-
ler beschäftigt sich in Trai-
ningspartien nahezu jeden
Tag mit seinem Sport, denn in
keiner anderen Disziplin ist
strategisches Vorgehen so ent-
scheidend wie beim Schach.
Neben Übungspartien heißt
es also Spielanalysen betrei-
ben, um so das taktische Ver-
mögen zu schulen. Ergänzend

dazu bietet der Wormser Ver-
ein zweimal wöchentlich Ju-
gendtrainings für Anfänger
bis Fortgeschrittene an. Ver-
einspräsident Patrick Boos ist
stolz darauf, dass sich das
Team kontinuierlich verbes-
sert hat und nun mit den eige-
nen Spielern den Klassenauf-
stieg geschafft hat. Das ist im
Schachsport fast schon eine
Seltenheit, denn gerade in hö-
heren Ligen werden auswärti-
ge Spieler eingekauft, um

Schwächere auszutauschen.
„Jeder Spieler liegt mir am
Herzen“, so Boos und blickt
damit auf lange Beziehungen
zurück und erklärt weiter:
„Jeder hat es heute verdient,
hier zu sein“. Man merkt
schnell, dass im Vereinspräsi-
denten Boos eine Leiden-
schaft für den Schachsport
brennt. Früher einmal hatte er
den Wunsch, die verschiede-
nen Wormser Schachvereine
zusammenzuschließen. Mit
der Unterstützung der Vize-
präsidenten Dr. Gernot Köhler
und Klaus Zachmann ist dies
möglich geworden, sodass
sich der SV Worms 1878 in
Rheinland-Pfalz nun zu
einem der größten Vereine
zählen kann.
Am zweiten Spieltag gegen

den SV 1947 Walldorf unter-
lag der Wormser Verein nach
mehreren Stunden mit 6 ½ zu
1 ½ Punkten. Acht weitere
Runden werden in dieser Sai-
son noch kommen, bevor
schließlich im Mai der Rang-
listenkampf abgeschlossen
ist. Klares Ziel des Wormser
Vereins ist der Klassenerhalt.
Mit Ausnahmetalenten wie
dem erst 13 Jahre alten David
Musiolik, mehrfacher Rhein-
land-Pfalz Sieger und Roland
Ollenberger, als Mannschafts-
führer des zweiten Bundesli-
gateams und dreifacher Fide-
Meister, scheint dies ein greif-
bares Ziel zu sein.

Von Katarina Schröder

Schach ist auch ein Psychoduell: Mit kampflustigem Blick fixiert der Wormser Youngster David Mu-
siolik seinen Walldorfer Gegner. Foto: BilderKartell/ChristineDirigo

Rheingold-Damen
feiern dritten Sieg

in Folge
HAMM (jost). Dritter Sieg in

Folge für Damen-Tischtennis-
Verbandsligist SV Rheingold
Hamm: Der amtierende Meis-
ter gewann das Spitzenspiel
gegen TuS Gabsheim klar mit
7:3 und kletterte auf Rang
drei. Zu Beginn war das
Match allerdings ausgegli-
chen verlaufen. Kerstin
Schmittel/Karin Penkert,
Schmittel und Silke Herzog
sorgten zunächst für den 3:3-
Zwischenstand. Aber dann
spielte nur noch das Rhein-
gold-Quartett. Schmittel (3:0-
Erfolg über TuS-Spitzenfrau
Stefanie Zimmermann), Pen-
kert, Herzog und Kerstin Vat-
ter holten vier Zähler in Serie
und Hamm damit beide Punk-
te. Damit liegen die Rhein-
gold-Damen weiter in Lau-
erstellung hinter der verlust-
punktfreien TSG Drais und
DJK Finthen.


